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Cranz: David C., geb. 1723 zu Naugard in Pommern, studirte in Halle Theologie
und trat darauf in den Dienst der Brüdergemeine, zunächst als Redacteur der
damaligen Gemein-Nachrichten und als Schreiber des Grafen von Zinzendorf,
den er in letzterer Eigenschaft auch auf verschiedenen Reisen in Deutschland
und der Schweiz, nach Holland und England begleitete. 1766 ward er Prediger
in Rixdorf bei Berlin, 1771 bei der Gemeine Gnadenfrei in Schlesien. †
1777. Außer einer 1757 anonym veröffentlichten Schrift: „Kurze Nachricht
von der unter dem Namen der böhmisch-mährischen Brüder bekannten
Kirche Unitas fratrum“ erschien einige Jahre später als Ergebniß einjährigen
Aufenthalts an Ort und Stelle seine „Historie von Grönland und dasiger Mission
der Brüdergemeine“, 2 Bde, 1765, 2. Aufl. 1768 und Fortsetzung 1771.
Das Werk ward bald nach seinem Erscheinen ins Holländische, Englische
und Schwedische übersetzt. Ferner: „Alte und Neue Brüderhistorie oder
kurzgefaßte Geschichte der evangelischen Brüder-Unität“, 1772, 2. Aufl. 1773,
desgleichen in dänischer, englischer und schwedischer Uebersetzung. Beide
letztgenannte Werke haben in weitern Kreisen zur Kenntniß der Brüdergemeine
und ihrer Missionsthätigkeit wesentlich beigetragen. Wie jenes als erste
geschichtliche Missionsschrift denselben eine allgemeine Theilnahme erweckte,
so diente letzteres Werk dazu, die Leser von dem Ungrund der nachtheiligen
Vorstellungen, die sie sich bisher von der Brüdergemeine nach den Schriften
ihrer Gegner gemacht hatten, zu überzeugen und sie dieselbe in einem
anderen Licht erkennen zu lassen.
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